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Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Zur Sitzung des Ortschaftsrates am Mittwoch, den 
9. Oktober 2024 um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Raderach lade ich herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Häfler Obstwiesenprogramm 2025 
 
2. Lärmaktionsplan der Stufe 4 
 
3. Bekanntgaben des Vorsitzenden 
 
 
Reiner Leopold, Ortsvorsteher 
 
An die öffentliche Sitzung schließt eine nichtöffent-
liche Sitzung an. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
 

Am Mittwoch, den 
09. Oktober 2024 feiert       
Frau Sonja Kohler 
ihren 70. Geburtstag 
 

Am Donnerstag, den 
24. Oktober 2024 feiert       
Herr Walter Bieser 
seinen 77. Geburtstag 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft und 
einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde.  
 

                                                                  Ihre Ortsverwaltung 
 
Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
11.09.2024 


TOP 1: Bekanntgaben 
OV Leopold informierte zu folgenden Themen: 

- Bundesweiter Warntag am 12. September 
- Termin Vollversammlung Jugendparlament 
- 25-jähriges Jubiläum Tanz-Tee 50+ im GZH 
- Historische Führung um das Schloss in FN 
- 1250 Jahr-Feier Ortschaft Ailingen 

- Deutsche Aktionstage Nachhaltigkeit 
- Abgegebene Gegenstände im Fundbüro FN 
- Geplante Mobilfunksendeanlage in Raderach: 
Dazu wurde ein ausführlicher Fragen- und Antwor-
ten-Katalog der Abteilung Stadtplanung FN an alle 
interessierten Zuhörer ausgegeben. Darin wird u.a. 
dargelegt, dass es nach derzeitigem wissenschaftli-
chen Kenntnisstand keine belastbaren Hinweise auf 
eine Gefährdung von Menschen, Tieren und Pflan-
zen durch elektromagnetische Felder gibt, wie sie 
beim Mobilfunk genutzt werden. Zudem wurde 
festgestellt, dass der Stadt FN zum jetzigen Zeit-
punkt kein Bauantrag seitens der Telekom vorliegt. 
Frau Monika Nüßle hatte bzgl. des angedachten 
Sendemastes die Anliegen und Bedenken der Bür-
gerinitiative „Dialog bevor’s funkt!“ in Bezug auf 
Ortsbild und Gesundheit für Mensch und Tier vor-
getragen und wünschte, dass der Prozess der Stand-
ortfindung nochmal neu gestartet wird unter inten-
siverer Einbindung der ganzen Raderacher Bevölke-
rung. 

 
TOP 2: Verschiedenes 
Aus der Bürgerschaft wurden folgende Themen an-
gesprochen: 

- Kann die Schießanlage abgeschafft werden? 
(das liegt nicht im Ermessen des OR) 

- Schaffung von weiteren Baugrundstücken für 
junge Familien, die in Raderach bleiben wollen 
(OR wird das Thema aufgreifen und zusammen 
mit der Stadt FN prüfen, was möglich wäre) 

- Anbau Feuerwehrgerätehaus (OV Leopold un-
terstützt das Anliegen der Feuerwehr nachhal-
tig und drängt bei der Stadt FN auf Umsetzung) 

- Weg von Raderach nach Markdorf entlang des 
Waldes beschädigt durch Baumwurzeln           
(OV Leopold informiert die zuständigen Stellen) 
 

Altpapiersammlung am 12.10.2024 
 

Die Jugendfeuerwehr Raderach sammelt am 
Samstag, 12.10.2024 wieder Ihr Altpapier. Stellen 
Sie dazu das Altpapier bis 8:30 Uhr am Straßen-
rand zur Abholung bereit. 
 

Die Jugendfeuerwehr bedankt sich bei allen Rade-
rachern, die mit ihrem Altpapier unterstützen. 
 

Raderach aktuell  
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Vorankündigung 02.11.2024 
Schrottsammlung / Altmetallsammlung 
 

Der Musikverein Berg führt am Samstag, 02. No-
vember ab 8:00 Uhr eine Schrottsammlung  
durch. Gesammelt werden: Edel- und Buntme-
talle, Metallschrott, Maschinenteile, Waschma-
schinen, Kabel u. ä. Bei Ölöfen, Motoren und 
Tankbehältern muss das Öl bzw. der Brennstoff 
abgelassen sein. Achtung: Müll, Autoreifen, 
Kühlschränke und Altbatterien können nicht 
angenommen werden. 
 

 
 

 
 
 
 

Spende selbstgestrickter Socken  
 

Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen 
e.V. wird auf dem Tübinger Weihnachtsmarkt mit 
einem Stand vertreten sein, um Spenden für unsere 
Arbeit zu sammeln. Unsere Mission ist es, krebs-
kranke Kinder und ihre Familien in dieser schwieri-
gen Zeit zu unterstützen, und dazu benötigen wir 
Ihre Hilfe. 
 

Wir planen, am Weihnachtsmarkt selbstgestrickte 
und gespendete Socken ab Größe 35 zu verkau-
fen. Der gesamte Erlös fließt direkt in unsere Pro-
jekte, die den betroffenen Kindern und ihren Fami-
lien zugutekommen. Dafür suchen wir dringend 
nach Socken ab Gr. 35 bis 47+., bevorzugt in de-
zenten, gerne einfarbigen Farben. 
  

Jede Spende, ob groß oder klein, hilft uns, unsere 
wichtige Arbeit fortzusetzen. Sockenspenden kön-
nen direkt abgegeben und geschickt werden. Bei 
Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 
zur Verfügung. 
 

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung 
und Ihre Bereitschaft, unseren Aufruf zu verbreiten.  
Wer uns mit anderen, selbstgemachten Waren un-
terstützen möchte, wird hier fündig, was wir eben-
falls verwenden können: 
  

https://www.krebskranke-kinder-tuebingen.de/hel-
fen/weitere-moeglichkeiten/weihnachtsmarkt-to-
go/warenspenden-materialliste 
 

Viele Grüße aus dem José-Carreras-Haus  
 

Tomma Hinke 
Vorstandsreferentin | Marketing | Projekte 
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
 

Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Tel.: 0 70 71 / 94 68-17 
tomma.hinke@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
 

Viele Ihrer Fragen finden Sie auf unserer Home-
page beantwortet, besuchen Sie uns dort gern:  
https://www.krebskranke-kinder-tuebingen.de/ 
 

Schenken Sie Mut. Hilfe. Hoffnung. 
 

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB 
 
Radfahren auf der Uferpromenade wieder 
erlaubt 
 

Ab 1. Oktober bis 31. März darf auf der Uferprome-
nade wieder geradelt werden.  
Die Schilder, die darauf hinweisen, dass das Rad-
fahren auf der Uferpromenade nicht erlaubt ist, wer-
den abgebaut. Wie in den Vorjahren ist das Rad-
fahren über die Wintermonate bis einschließlich 31. 
März zwischen dem Graf-Zeppelin-Haus und dem 
Gondelhafen (auf Höhe Al Porto) erlaubt.  
 

Das Befahren der Uferpromenade mit Elektrorollern 
ist ganzjährig nicht gestattet. 
 
Mitarbeiter*innen und Gäste für die Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz 
 

Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Bodensee-
kreis e.V. bietet in Friedrichshafen und Uhldingen-
Mühlhofen Betreuungsgruppen für Menschen mit 
Demenz an. Betroffene können hier wöchentlich ei-
nen geselligen Gruppen-Nachmittag erleben, bei 
dem auf die individuellen Bedürfnisse eingegangen 
wird, während die Angehörigen Entlastung erfah-
ren. Es wird ein Fahrdienst angeboten und ab dem 
Pflegegrad 1 ist eine Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse möglich. 
 

Für diese Gruppen suchen wir bürgerschaftlich en-
gagierte Mitarbeiter*innen (Leitung, Mitarbeit, Fahr-
dienst) und weitere Gäste. 
 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit oder an einer 
Gruppenteilnahme haben, kommen Sie gerne unter 
folgenden Kontaktmöglichkeiten auf mich zu: 
Armin Baur, Fachstelle Demenz 
07541 – 504126  
armin.baur@drk-kv-bodenseekreis.de 
 

Infoabend für Eltern am 15. Oktober: Finan-
zielle Unterstützungsangebote vor und 
nach der Geburt eines Kindes 
 

Die Friedrichshafener Familientreffs laden Eltern 
am Dienstag, 15. Oktober 2024 um 19 Uhr zu ei-
nem Infoabend über finanzielle und soziale Hilfen 
vor und nach der Geburt eines Kindes ein. Im Fa-
milientreff INSEL in der Scheffelstraße 31 in Fried-
richshafen wird Dagmar Neuburger von der Diako-
nischen Familienberatung Licht ins Dunkel rund um 
die Themen Mutterschutz, Mutterschaftsleistungen, 

Friedrichshafen  
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Elternzeit und Elterngeld sowie Kindergeld, Bun-
desstiftung und Bürgergeld bringen. Denn oft ist El-
tern unklar, mit wie viel Geld sie in dieser Zeit pla-
nen können, wann Anträge gestellt werden müssen 
und was dabei alles beachtet werden sollte. Die 
Teilnahme kostet einzeln drei Euro, Paare zahlen 
zusammen fünf Euro. Anmeldung bis 11.Oktober 
2024 unter nadine.wulle@bodenseekreis.de 
 

Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstal-
ten jährlich mehr als 100 Vorträge zu familienrele-
vanten Themen. Alle Informationen, weitere Vor-
träge und Online-Angebote für Eltern, Familien und 
Erziehende gibt es unter 
 

www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/fami-
lie-kinder/familientreffs/  

 

 
 

Neues Bodenseekreis-Jahrbuchs „Leben 
am See“ wird in Friedrichshafen und Über-
lingen vorgestellt 
 
Das neue Jahrbuch des Bodenseekreises ist da. 
Band 42 von „Leben am See“ wird am 26. Septem-
ber im Überlinger Kursaal und am 10. Oktober 2024 
im Graf-Zeppelinhaus Friedrichshafen der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Das Leitthema lautet in diesem 
Jahr „Energie“. Die Buchpräsentationen haben ein 
buntes Rahmenprogramm mit Musik, Kurzvorträ-
gen, Interviews und Vorführungen. Die Bürger-
schaft und Gäste des Bodenseekreises sind herz-
lich eingeladen. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Das Jahrbuch wird hier auch zum 
Sonderpreis von 16 Euro verkauft. 
 

Energie ist Kraft, Bewegung, Veränderung, Kreati-
vität und Leben. Wir sind in vielerlei Hinsicht abhän-
gig von ihr. Sei es beim Wohnen, der Mobilität, in 
der Industrie oder der eigenen Physis. Ohne Ener-
gie geht nichts. Ein großer Teil der 33 Beiträge des 
Jahrbuchs befasst sich deshalb mit diesem Thema. 
So erfahren wir, wie es um die Energiewende in der 
Region steht, welche gelungenen Beispiele für mo-
derne Kraftgewinnung es hier gibt, wie man selbst 
konkret Energie einsparen kann oder wie man frü-
her beispielsweise mit Wasserkraft Energie erzeugt 
hat.  
 

Das Thema Energie begegnet uns aber auch im 
täglichen Leben, etwa in Form von Brot. So stellt 
ein Artikel einen Brotsommelier vor. Wir begegnen 
aber auch einem Speedskater, der energetische 
Höchstleistungen bringt. Darüber hinaus bietet das 
neue Kreisjahrbuch eine ganze Reihe weiterer 
spannender Beiträge, etwa über die Zukunft der 
Bodenseewasserversorgung, über Repair Cafés in 

der Region, über die regionale Zusammenarbeit 
der Sportvereine, über das gescheiterte Projekt ei-
ner Brücke über den See oder wie man in elf Tagen 
von Ailingen auf den Säntis kommt.  
 

„Leben am See“ zeigt aufs Neue, wie vielfältig, bunt 
und kreativ das Leben im Bodenseekreis ist – eine 
lohnende Lektüre für alle, die sich mit dieser Heimat 
verbunden fühlen. Das Jahr-
buch ist ab sofort im Buchhan-
del erhältlich (20 Euro, ISBN 
978-3-8392-0708-6) oder kann 
beim Kreiskulturamt bestellt 
werden.  
E-Mail: 
kreiskulturamt.sekretariat@bo-
denseekreis.de  
   

Programme der Buchvor-
stellungen: 
Friedrichshafen 
 

Donnertag, 10. Oktober 2024, 
19.00 Uhr 
Graf-Zeppelin-Haus, Alfred-Colsman-Saal, 
Olgastraße 20, Friedrichshafen 
 
Ansprachen Landrat Luca Wilhelm Prayon und Bür-
germeister Andreas Hein 
Vorstellung des Jahrbuchs Band 42 
Gespräch mit Brotsommelier Fabian Kloos 
Vortrag: Regenerative Energien im Bodenseekreis 
Gespräch mit Inline-Speedskater Maurice Marosi 
Musik: Ensemble der Musikschule Friedrichshafen 
 
Forum Pflegende Angehörige und KiTT zei-
gen einen besonderen Kinofilm zum Welt- 
Alzheimertag   
 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe zum Welt-Alz-
heimertag im Bodenseekreis zeigt das Forum Pfle-
gende Angehörige in Kooperation mit dem KiTT 
Kino und Kleinkunst Tettnang    
am Donnerstag, den 10. Oktober den Film „The 
Father“ mit Anthony Hopkins.  
   

Der Film „The Father“ erzählt die Geschichte aus 
der Perspektive eines Menschen mit Demenz: Der 
an fortschreitender Demenz erkrankte 80-jährige 
Anthony ist der Meinung, sehr gut allein zurechtzu-
kommen und lehnt deshalb jede Hilfe seiner Toch-
ter ab. Als diese plant, aus der gemeinsamen Woh-
nung auszuziehen, spitzt sich die Situation zu. Eine 
Geschichte über Familie, Erinnerungen und den 
Umgang mit Verlusten.  
   

Für Pflegende ist dieser Film besonders interessant, 
da er ein tieferes Verständnis für die Situation von 
Menschen mit Demenz vermitteln kann, denn die 
Perspektive des erkrankten Menschen steht im Mit-
telpunkt. Der Abend bietet damit nicht nur die Mö- 

Bodenseekreis   
Foto: Gmeiner-Verlag Messkirch 

 



Raderacher Ortsnachrichten Nr. 10   - 4 - 
 
glichkeit, einen herausragenden Film zu sehen, 
sondern auch neue Perspektiven zu gewinnen. 
    

Die Vorführung beginnt um 19.30 Uhr im KiTT, 
Schlossstr. 9, Tettnang.  
   

Nach der Filmvorführung besteht die Gelegenheit zu 
Gespräch und Austausch. Der Eintritt ist für pfle-
gende Personen frei, um eine Spende wird gebe-
ten. 
    

Die Anmeldung ist möglich bis zum 9. Oktober 
unter Tel.: 07544 958687  
oder per E-Mail: bos-fpa@caritas-dicvrs.de.   
 
Die gesamte Veranstaltungsreihe dauert vom 
17.09.2024 bis 14.11.2024 und umfasst insgesamt 
15 Vorträge.  
 
Katholische Kirche: 
Seelsorgeeinheit Markdorf 
 
Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 06. Oktober 2024, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier zum Erntedank 

 
Kapelle Maria Heimsuchung 
 

 Di. 08. Oktober 2024, 
19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse  
für September und Oktober für die Verstor-
benen 2013-2023: Wir beten für 
Walter Endrass (†2021) und die Verstorbe-
nen der Familie Rahn und Familie Joos. 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 So 13. Oktober 2024, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 20. Oktober 2024, 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 

 
Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 

 So. 06. Oktober 2024,  
10:00 Uhr Gottesdienst 
 

 So. 13. Oktober 2024,  
10:00 Uhr, Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest 

 

 So. 20. Oktober 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 So. 27. Oktober 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst 
 

 
 

 

 
 
Nach telefonischer Voranmeldung donnerstags 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach. 
 

                                                        Ihre Ortsverwaltung 
 
 
 

 
 

Der beste Weg, sich selbst eine 
Freude zu machen, ist zu versu-
chen, einem andern eine Freude 
zu bereiten. 
 

Mark Twain 
 

 
 
voraussichtlich am 31.10.2024 
 
 

 
 
Herausgeber:  
Ortsverwaltung 88048 Raderach,  
Telefon 07544/73620 
ortsverwaltung.raderach@friedrichshafen.de  
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:  
Ortsvorsteher Reiner Leopold,  
für den Anzeigenteil:  
Ortsvorsteher Reiner Leopold 
Herstellung: Ortsverwaltung Raderach 
 
 
Anzeigen 
 

Hundebetreuung 
für Hanni gesucht! 
 
Hanni ist ca. 30 cm groß, 12 Mo-
nate alt, sehr menschenbezogen, 
verkuschelt und unkompliziert. Die 
meiste Zeit des Tages verschläft 
sie. Leider hat sie zur Zeit noch 
Probleme, lange alleine zu bleiben. Daher suche 
ich einen Hundesitter, während ich arbeite. Gerne 
auch tageweise, wenn einzelne Tage passen und 
andere nicht. 
 
Meldet euch einfach per WhatsApp oder Anruf - wir 
freuen uns! (0157 57355099) 
Tina und Hanni 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers  

Der Spruch  

Nächstes Blättle  

Impressum   

 


